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Durchführungsbestimmungen zur Qualifikation für die 
Teilnahme an der Jugend Regionalliga der MJC, WJC im HHV 
und der Regionsoberliga der MJA, MJB, MJC, WJA, WJB, WJC 
im Bezirk Kassel – Waldeck 
 
Saison 2026/2027 

Stand: 14.04.2026 
 
 
 

Die Qualifikationsrunde 2026/2027 des Bezirkes Kassel-Waldeck zu der Jugend Regionalliga und 
Regionsoberliga wird nach der Satzung und den Ordnungen des Hessischen Handball-Verbandes 
e.V. in der jeweils gültigen Fassung und den gültigen Internationalen Handballregeln unter 
Beachtung der nachstehenden Durchführungsbestimmungen für Qualifikationsspiele sowie in 
Ergänzung der gültigen Durchführungsbestimmungen für Meisterschafts- und 
Pokalmeisterschaftsspiele im HHV Saison 2025/2026 durchgeführt. 

 
 

1. Hallenordnung und Sanitätsdienst 
 

Die Hausordnung der Sporthallen ist jeweils Teil der Durchführungsbestimmungen und zwingend 
einzuhalten. 
Der Veranstalter sollte vor und nach dem Spiel die Kabinen oder Räume seiner Gäste prüfen. 
Beschädigungen oder sonstiges ist unmittelbar nach Spielende mit den Gästen zu klären. Schäden 
u. ä. sind festzustellen und vom Verursacher zu zahlen. Weitere Bestrafungen, bis hin zu 
Ausschluss des Verursachers können durch den Verband ausgesprochen werden.   

 
Für den Sanitätsdienst ist jeder Verein selbst verantwortlich.  
 

 

1.1  Haftmittelnutzung 
 

Die Qualifikation auf Bezirksebene wird komplett ohne Haftmittel gespielt. 

Ausgenommen hiervon ist die Regionalliga Qualifikation der MJC, hier ist die Nutzung von 
Haftmitteln ausdrücklich erlaubt. 

  

1.2   Anwurfzeiten  
 

Die Anwurfzeiten sollten am Samstag und Sonntag zwischen 10:00 Uhr und 18:30 Uhr liegen.  

In Ausnahmefällen kann von der Vorgabe abgewichen werden. Allerdings muss dafür die 
Zustimmung des Gegners vorliegen, damit der Klassenleiter die Zeit freigeben kann. 
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2.  Spieltage  
 
Vereine, die mit ihren Mannschaften in verschiedenen Altersklassen spielen, beachten bitte die 
Jugendschutzbestimmungen § 22 SpO. 
Vereine, die mit mehreren Mannschaften in derselben Altersklasse spielen, beachten bitte § 55 SpO.  
 
Die Spieltage wurden in nuLiga unter Qualifikation 2026/27 (Untergeordnete Spielklassen Kassel-
Waldeck) eingegeben. 
 
Meldung der qualifizierten Mannschaften erfolgt über den Bezirksjugendwart. 
 
 
3.  Nichtantreten/Abmeldung 
 
Bei Abmeldung/Nichtantreten oder Verzicht auf Austragung eines Spieles erfolgt die Bestrafung nach 
§ 25 Ziffer 1 der RO und Ausscheiden aus der Qualifikationsrunde nach §51 der SpO. Der Verein 
wird dann im Bezirk eingestuft. Weiterhin ist er nicht berechtigt, in der Altersklasse (in der er nicht 
angetreten ist) im kommenden Jahr an der Qualifikation teilzunehmen.  
Der Fall der Abmeldung/Nichtantreten tritt nach dem 24.04.2026 in Kraft. 
 
Scheidet eine Mannschaft wegen Nichtantreten oder Abmelden aus den Qualifikationsspielen aus, 
so werden alle Spiele und Ergebnisse dieser Mannschaft aus der Wertung genommen bzw. entfallen 
ersatzlos.   
 
 
4.  Spielberechtigung 
 
Es sind nur Spieler mit gültigem Spielausweis spielberechtigt. Die Passfotos der Spieler müssen in 
nuLiga hinterlegt sein. Gastspielrechte (gem. §19b SpO) müssen vom HHV genehmigt sein.   
 
Es gelten die Jahrgänge der Saison 2026/2027.  

Jugend A = 2008/2009 

Jugend B = 2010/2011 

Jugend C = 2012/2013 

 

5.  Elektronischer Spielbericht ESB (nuScore), Anwurf- und Spielzeiten 
 
Alle Spiele werden mit dem ESB nuScore ausgetragen. Der Heimverein/Turnierausrichter ist 
verantwortlich für die Funktionsfähigkeit des ESB (nuScore).   
Der Heimverein/Turnierausrichter hat hierfür 2 funktionsfähige Laptops bereitzustellen.  
Sollte der ESB (nuScore) nicht funktionsfähig sein (Ausfall Laptops, Spiel nicht anlegbar), hat der 
Heimverein als Ersatz den Papierspielbericht bereitzustellen. Einfachspielbericht sowie den 
entsprechenden Briefumschlag mit Anschrift des Klassenleiters und Frankierung, der Versand erfolgt 
durch den Schiedsrichter (SR). Bei fehlendem Briefumschlag sind die SR berechtigt, hierfür € 4,00 
einzuziehen.  
Sollte kein SR anwesend sein hat dies durch den Spielleitenden Sportfreund bzw. den 
Heimverein/Turnierausrichter zu erfolgen.  
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Einzutragen sind Trikot-Nr., Name, Vorname (ausgeschrieben), Geburtsdatum und 
Spielausweisnummer. Es dürfen nur Spieler/innen eingetragen werden, die auch am Spiel 
teilnehmen. 
Das ausgefüllte Spielberichtsformular ist dann 10 Minuten vor der Anwurfzeit dem SR zu 
übergeben. 
 
Bei Ausfall ESB während des laufenden Spieles erfolgt die weitere Erfassung des Spielverlaufs auf 
den bereitzuhaltenden Papierspielbericht. Hier wird erst einmal nur die Trikotnummer eintragen, die 
restlichen Angaben nach Spielende ergänzen. 
 
Auf den Spielbericht ist die genaue Ausfallzeit des ESB zu erfassen. Die nuScore-Datei ist dem 
Klassenleiter und dem Bezirksspielwart mit Stand des Ausfalls per E-Mail zu schicken. 
Bei Turnieren ist der ausrichtende Verein für die Spielberichtsgestellung und deren Versendung 
nach dem Turnierende zuständig. 

Nichtbeachtung wird mit § 25 (1) Nr. 10 RO geahndet. 
 
 
6.  Schiedsrichteransetzung 
 
Die Ansetzungen werden vom Bezirksschiedsrichterwart (BSRW) oder dessen Stellvertretern 
vorgenommen. Alle Spiele sind auszutragen. Ist kein neutraler Schiedsrichter anwesend, müssen 
sich beide Vereine auf einen anwesenden Schiedsrichter einigen. Ist kein Schiedsrichter anwesend, 
müssen sich beide Vereine auf eine regelkundige andere anwesende Person einigen, die die 
Leitung des Spiels übernimmt. 
In diesem Fall ist der Heimverein/Turnierausrichter verantwortlich, dass der Schiedsrichterbericht im 
NuScore/ESB korrekt ausgefüllt und notversiegelt wird. 
 

   BSRW:   Jürgen Schachtschneider 
Leibnizstr. 12 
34246 Vellmar 
Telefon: 0152 54039339 oder 0561 828610  
E-Mail:  juergen.schachtschneider@hhv-kassel-waldeck.de 

   männl iche Jugend:  Kevin Kaiser  
Herrenwiese 16 
34355 Staufenberg 
Telefon: 0176 80827629  
E-Mail:  kevin.kaiser@hhv-kassel-waldeck.de 

   weibliche Jugend:  Christ ian Brune  
Brentanostr. 24 
34125 Kassel 
Telefon: 0152 26023867 
E-Mail:  christian.brune@hhv-kassel-waldeck.de 

 

 

7. Schiedsrichterabrechnung (Fahrtkosten, Spielleitungsentschädigung) 
 

Für die ordnungsgemäße Abwicklung der Auszahlung der Fahrkosten und 
Spielleitungsentschädigung der Schiedsrichter sind die Heimvereine – bei Turnieren der 
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ausrichtende Verein - verantwortlich (vgl. § 8 FGO).  Die Schiedsrichterkosten sind den 
Schiedsrichtern in der Schiedsrichterkabine auszuzahlen. 
Bei Turnierspielbetrieb werden die Schiedsrichterkosten durch den ausrichtenden Verein 
ausgezahlt. Nach Turnierende summiert der ausrichtende Verein die Kosten und teilt diese 
durch die Anzahl der teilnehmenden Vereine. Diese entrichten den errechneten Betrag an den 
Ausrichter. Ein Verantwortlicher der teilnehmenden Vereine hat daher bis zum 
Abrechnungsende anwesend zu sein. 

 Bei zweitägigen Turnieren erfolgt eine tägliche Abrechnung. 
 
Zahlt ein teilnehmender Verein nicht seinen Anteil, teilt dies der Veranstalter der          
Spielleitenden Stelle mit. Eine Bestrafung erfolgt nach § 25 (1) Nr. 32 der RO. 
Sollte die Qualifikation in nur einem Spiel zweier Mannschaften durchgeführt werden, trägt der 
Heimverein die Schiedsrichterkosten. 
Bei zwei Spielen zweier Mannschaften, trägt jeweils der Heimverein die Schiedsrichterkosten. 
 
Die Schiedsrichterkosten sind vom SK nicht im ESB (nuScore) einzutragen. 
 
 
8. Zeitnehmer/Sekretäre 

 

Dem Schiedsrichter steht der Zeitnehmer/Sekretär zur Seite. Zeitnehmer und Sekretär nehmen 
am Spielfeldrand zwischen den Auswechselbänken Platz. Am Zeitnehmertisch dürfen nur der 
Zeitnehmer und Sekretär Platz nehmen. Der Heimverein/Turnierausrichter muss einen 
geprüften Zeitnehmer und geprüften Sekretär mit gültigem Zeitnehmer/Sekretärs Ausweis 
stellen. Bei Spielen in dem der ESB verwendet wird, muss der Sekretär an einer ESB-
Schulung teilgenommen haben. 
Sollte der Heimverein keinen geprüften Zeitnehmer haben, so muss er auf seine Kosten bei 
dem zuständigen Schiedsrichteransetzer (gem. Punkt 4a.) rechtzeitig einen Zeitnehmer 
anfordern. 

Bei Turnieren sind jeweils mindestens 2 Zeitnehmer und 2 Sekretäre vom durchführenden 
Verein zu stellen. 

Es müssen zwei Reiter (sofern es die Örtlichkeiten zulassen) für das Aufstellen der 
Hinausstellungszettel zur Verfügung stehen. Diese werden auf dem Zeitnehmertisch für beide 
Mannschaften einsehbar aufgestellt. Die Hinweiszettel für den Wiedereintritt der 
hinausgestellten Spieler werden vom Zeitnehmer dort platziert. 

Sofern die Zeitmessanlage gleichzeitig zwei Hinausstellungszeiten mit der jeweiligen 
Trikotnummer anzeigen kann, können die Hinausstellungszettel entfallen. Beide Möglichkeiten 
(Zeitmessanlage und allgemein einsehbarer Zettel) dürfen nicht parallel oder wechselnd 
angewendet werden. 

Kann die öffentliche Zeitmessanlage von der Auswechselbank aus nicht direkt eingesehen 
werden oder wird keine öffentliche Zeitmessanlage benutzt, gibt der Zeitnehmer den Zeitpunkt 
des zulässigen Wiedereintritts dem betreffenden Mannschaftsverantwortlichen bekannt. 
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9. Spielkleidung/Ausrüstung   
     

Bei gleicher oder verwechselbarer Spielkleidung ist der Gast bzw. die zweitgenannte Mannschaft  
verpflichtet, die Spielkleidung zu wechseln oder ein Überziehleibchen über dem Trikot zu tragen.   
Durch den Heimverein/Turnierausrichter ist das Formular „Hinausstellungsvordruck HHV “sowie 
je Mannschaft 1 „grüne Karten“ für das Team Time-Out und eine zusätzliche Tischstoppuhr für 
das Team Time-Out bereitzustellen. 
Die erstgenannte Mannschaft stellt 2 Spielbälle der entsprechenden gültigen Größe gem. SpO 
zum Spiel zur Verfügung.  
 
 

10. Qualifizierung männliche Jugend 
 

10.1  männliche Jugend A 
 

 Ausrichter: HSG Hofgeismar/Grebenstein   am   09.05.2026 

 
Turnier-Modus:  Spielzeit 2 x 10 Minuten 

1 Minute Halbzeitpause zum Seitenwechsel                              
1 TTO je Halbzeit pro Mannschaft 

  
Es wird eine Rangliste für die Teilnahme an der Regionsoberliga ausgespielt. 
 

Evtl. Rückkehrer aus der HHV Quali zur RL, die dort die 2. Runde erreichen, sind automatisch 
für die Regionsoberliga qualifiziert. Dadurch verlieren die Letztqualifizierten der Rangliste ihr 
Startrecht in der Regionsoberliga. 
Evtl. Rückkehrer aus der HHV Quali zur RL, die dort in der 1. Runde ausscheiden, spielen eine 
Relegation gegen die nun Letztqualifizierten der Rangliste zur Regionsoberliga in umgekehrter 
Reihenfolge. 
Hier werden Einzelspiele über 2 x 30 Minuten gespielt, Heimrechte werden ausgelost. 
 
10.2  männliche Jugend B 

 

 Ausrichter: TV Hess. Lichtenau   am   16.05.2026 

  

Gespielt wird in 2 Vorrundengruppen und der anschließenden Endrunde.                                                      
Plätze 1 und 2 der Gruppen spielen überkreuz in der Endrunde um die Ranglistenplätze 1 – 4 
Die Sieger hier spielen um Ranglistenplatz 1, die Unterlegenen Mannschaften um Platz 3    
Plätze 3 der Gruppen spielen im Endrundenspiel um Ranglistenplatz 5 

 
Turnier-Modus Vorrunde:  Spielzeit Gruppe 1:   1 x 15 Minuten 
   Spielzeit Gruppe 2:   1 x 20 Minuten 

  1 TTO je Spiel pro Mannschaft 
 
Turnier-Modus Endrunde:  Spielzeit 1 x 20 Minuten  

1 TTO je Spiel pro Mannschaft 



[BDfB Jugendqualifikation Bezirk Kassel-Waldeck]  [Seite 6 von 12] 

          Spiele der Endrunde, die Unentschieden enden, gehen sogleich in ein 7 Meter werfen. 
       Dabei treten zunächst je 3 Spieler pro Mannschaft an. Sollte es dann noch keinen Sieger 
       geben, geht es mit je 1 Spieler pro Mannschaft weiter, bis es einen Sieger gibt. 

 
Es wird eine Rangliste für die Teilnahme an der Regionsoberliga ausgespielt. 
 

Evtl. Rückkehrer aus der HHV Quali zur RL, die dort die 2. Runde erreichen, sind automatisch 
für die Regionsoberliga qualifiziert. Dadurch verlieren die Letztqualifizierten der Rangliste ihr 
Startrecht in der Regionsoberliga. 
Evtl. Rückkehrer aus der HHV Quali zur RL, die dort in der 1. Runde ausscheiden, spielen eine 
Relegation gegen die nun Letztqualifizierten der Rangliste zur Regionsoberliga in umgekehrter 
Reihenfolge. 
Hier werden Einzelspiele über 2 x 30 Minuten gespielt, Heimrechte werden ausgelost. 
 
10.3  männliche Jugend C 

 

 Vorqualifikation zur RL: 

 

Ausrichter: TSV Vellmar   am   02.05.2026 

 
Turnier-Modus:  Spielzeit 2 x 15 Minuten 

2 Minuten Halbzeitpause zum Seitenwechsel                              
1 TTO je Halbzeit pro Mannschaft 

 
Der Sieger qualifiziert sich direkt für die Regionalliga. 
 
Der Zweitplazierte wird dem HHV für die RL Quali gemeldet. 
Der Drittplatzierte spielt eine Relegation gegen den Letztqualifizierten der Rangliste zur 
Regionsoberliga. 
Sollte der Zweitplazierte als Rückkehrer der HHV Quali zur RL in der 1. Runde ausscheiden, 
spielt er als Rückkehrer eine Relegation gegen den Letztqualifizierten der Rangliste zur 
Regionsoberliga und der Drittplazierte gegen den Vorletztqualifizierten der Rangliste zur 
Regionsoberliga. 
Hier werden Einzelspiele über 2 x 25 Minuten gespielt, Heimrechte werden ausgelost. 

 
Qualifikation zur Regionsoberliga: 

Ausrichter: TSG Wilhelmshöhe   am   03.05.2026 

 
Turnier-Modus:  Spielzeit 1 x 20 Minuten 

   1 TTO je Spiel pro Mannschaft  
 

Es wird eine Rangliste für die Teilnahme an der Regionsoberliga ausgespielt. 
 
Die 1-2 letztqualifizierten Mannschaften müssen eine Relegation gegen die Rückkehrer aus der 
RL Quali spielen (siehe oben). 
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11. Qualifizierung weibliche Jugend 
 

11.1  weibliche Jugend A 
 

 Ausrichter: SVH Kassel   am   09.05.2026 

 
Turnier-Modus:  Spielzeit 2 x 15 Minuten 

  1 Minute Halbzeitpause zum Seitenwechsel                                    
1 TTO je Halbzeit pro Mannschaft  

 
Es wird eine Rangliste für die Teilnahme an der Regionsoberliga ausgespielt. 
 

Evtl. Rückkehrer aus der HHV Quali zur RL, die dort die 2. Runde erreichen, sind automatisch 
für die Regionsoberliga qualifiziert. Dadurch verlieren die Letztqualifizierten der Rangliste ihr 
Startrecht in der Regionsoberliga. 
Evtl. Rückkehrer aus der HHV Quali zur RL, die dort in der 1. Runde ausscheiden, spielen eine 
Relegation gegen die nun Letztqualifizierten der Rangliste zur Regionsoberliga in umgekehrter 
Reihenfolge. 
Hier werden Einzelspiele über 2 x 30 Minuten gespielt, Heimrechte werden ausgelost. 
 
11.2  weibliche Jugend B 

  

Ausrichter: HSG Twistetal   am   17.05.2026   KSH Korbach 

 
Turnier-Modus:  Spielzeit 2 x 10 Minuten 

1 Minute Halbzeitpause zum Seitenwechsel 
1 TTO je Halbzeit pro Mannschaft 

  
Es wird eine Rangliste für die Teilnahme an der Regionsoberliga ausgespielt. 
 
Evtl. Rückkehrer aus der HHV Quali zur RL, die dort die 2. Runde erreichen, sind automatisch 
für die Regionsoberliga qualifiziert. Dadurch verlieren die Letztqualifizierten der Rangliste ihr 
Startrecht in der Regionsoberliga. 
Evtl. Rückkehrer aus der HHV Quali zur RL, die dort in der 1. Runde ausscheiden, spielen eine 
Relegation gegen die nun Letztqualifizierten der Rangliste zur Regionsoberliga in umgekehrter 
Reihenfolge. 
Hier werden Einzelspiele über 2 x 25 Minuten gespielt, Heimrechte werden ausgelost. 
 
 
11.3  weibliche Jugend C 

 

 Die Vorqualifikation zur RL spielen die beiden Mannschaften in Hin- und Rückspiel aus. 

Spielzeit 2 x 25 Minuten, 10 Minuten Halbzeitpause, 1 x TTO je Halbzeit pro Mannschaft 
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Der Sieger qualifiziert sich direkt für die Regionalliga. 
Die unterlegene Mannschaft wird dem HHV für die RL Quali gemeldet. 

  

Die Qualifikation zur Regionsoberliga wird in Turnierform ausgetragen.     

Ausrichter:   HSG Baunatal am 02.05.2026 

 
Turnier-Modus:  Spielzeit 2 x 10 Minuten 

1 Minute Halbzeitpause zum Seitenwechsel 
1 TTO je Halbzeit pro Mannschaft 

 
 
Es wird eine Rangliste für die Teilnahme an der Regionsoberliga ausgespielt. 
 
Evtl. Rückkehrer aus der HHV Quali zur RL, der dort die 2. Runde erreicht, ist automatisch für 
die Regionsoberliga qualifiziert. Dadurch verliert der Letztqualifizierte der Rangliste ihr 
Startrecht in der Regionsoberliga. 
Evtl. Rückkehrer aus der HHV Quali zur RL, der dort in der 1. Runde ausscheidet, spielt eine 
Relegation gegen den Letztqualifizierten der Rangliste zur Regionsoberliga. 
Hier wird ein Einzelspiel über 2 x 25 Minuten gespielt, das Heimrecht wird ausgelost. 
 
 

12.  Für alle Turnierspiele in der männlichen und weiblichen Jugend gilt folgende 
Wertung zur Feststellung der Platzierung:  
 
  1.)  nach Punkten 
  2.)  nach dem direkten Vergleich (aller punktgleichen Mannschaften) 
  3.)  nach der Tordifferenz aus allen Spielen der Gruppe 
  4.)  nach der höheren Anzahl der erzielten Tore in allen Spielen der Gruppe 
  5.)  per Los 
 
 

13.  Wettkampfstrukturen C-Jugend des HHV 
 

13.1 Regelungen für die C-Jugend 

 
Verbindliche Spielweise in der C-Jugend: 
 
Es wird in einer offensiven 1:5- oder 3:3-Abwehr oder Manndeckung (inklusive der Variante 
der sinkenden Manndeckung; siehe „Spielweise in der D-Jugend“) gespielt. 
Darüber hinaus ist auch eine „jugoslawische“ bzw. ballorientierte 3:2:1-Abwehr erlaubt. 
Mindestens drei Abwehrspieler müssen sich permanent außerhalb des 9-m-Raums 
befinden, sofern sich auch mindestens drei Angreifer außerhalb des 9-m-Raums aufhalten. 
Einläufer dürfen in die Nahwurfzone begleitet werden. 
Bei Einläufern muss das System beibehalten werden. Ein Zurücksinken in defensivere Ab- 
wehrsysteme (6:0, 5:1, 4:2 etc.) ist nicht erlaubt. 
Alle defensiveren Raumdeckungssysteme sowie Einzelmanndeckung sind untersagt. 
Der jeweils ballführende Spieler im Rückraum muss offensiv, d. h. außerhalb der 
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Freiwurflinie von einem Abwehrspieler unter Druck gesetzt werden. 
Es wird in der weiblichen Jugend mit Ballgröße 1 und in der männlichen Jugend mit 
Ballgröße 2 gespielt. 
Der Torwart darf die Mittellinie nicht überschreiten. 
 
 

13.2 Maßnahmen bei Nichteinhaltung offensiver Spielweisen   
 

Der Schiedsrichter soll grundsätzlich dem Trainer/Betreuer/Mannschaftsverantwortlichen 
immer ausreichend Zeit zum Reagieren lassen und ihm eine „Bewährungszeit“ einräumen: 
Nicht sofort bestrafen, sondern abwarten, ob sich im nächsten Angriff das Abwehrverhalten 
ändert. 

 
Entscheidend ist die Kommunikation zwischen Schiedsrichter und den Trainern/ Betreuern/ 
Mannschaftsverantwortlichen: Schon vor dem Spiel sollte darauf hingewiesen werden, dass 
offensiv gedeckt werden muss, um 7-m-Wurf-Sanktionen im Sinne pädagogischer Prinzipien 
im Kinderhandball zu vermeiden.  

 
Maßnahme: Information 
Stellt der Schiedsrichter fest, dass eine Mannschaft eine nach den untenstehenden 
Regelungen nicht erlaubte Abwehrformation spielt, fordert er den 
Trainer/Betreuer/Mannschaftsverantwortlichen nach „TIME-OUT“ auf, die Spielweise seiner 
Mannschaft in der Abwehr umzustellen („Bitte stelle Deine Abwehr um“). 
 
Maßnahme: 
Verwarnung Ist nach der Aufforderung keine Änderung des Abwehrverhaltens beim nächsten 
Angriff des Gegners festzustellen, verwarnt der Schiedsrichter den 
Trainer/Betreuer/Mannschaftsverantwortlichen nach „TIME-OUT“. Es ist ein Hinweis zu 
geben, warum die Verwarnung / Gelbe Karte ausgesprochen wurde. Diese Verwarnung/gelbe 
Karte läuft außerhalb der normalen Progressionslinie! 
 
Maßnahme 7-m-Sanktion 
Ist auch nach der Verwarnung keine Änderung des Abwehrverhaltens beim nächsten Angriff 
des Gegners festzustellen, verhängt der Schiedsrichter nach „TIME-OUT“ einen 7-m-Wurf 
gegen die verteidigende Mannschaft. Bei jeder 7-m-Wurfentscheidung wegen 
Nichteinhaltung der offensiven Spielweise ist ein Hinweis auf den Grund der Entscheidung 
zu geben. 
 
 

14.   Sportliches Verhalten nach Spielende 
 
Nach dem Spiel verabschieden sich die Mannschaften am Mittelkreis durch abklatschen 
voneinander und vom Schiedsrichter. 
Sollte ein Verein dieses verweigern, ist dies vom Schiedsrichter auf dem Spielbericht zu vermerken, 
damit vom Klassenleiter eine Bestrafung gem. § 25, 1 Ziffer 32 der RO wegen unsportlichen 
Verhalten durchgeführt werden kann. 
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15.  Alkoholverbot 
 

Während der Durchführung der Spiele dürfen in den Hallen keine alkoholischen Getränke 
verkauft oder mitgebrachte alkoholische Getränke verzehrt werden.  

 
 
 
16.  Eintritt/Zuschauer 

 
Für alle Qualifikationsspiele/Turniere auf Bezirksebene ist kein Eintritt zu erheben.  
 
 
 
17.  Klassenleiter (Jugend) 
 

 

 

Qualifikation  

Gesamt 

                                             
Stephan Klapp 

Brunnenstraße 18  
34369 Hofgeismar 

 

Tel:  0171 2130316 

E-Mail:  stephan.klapp@hhv-kassel-waldeck.de 

 

mJA, wJA 

                                                   
Ronald Hahn 

Obere Sommerbachstraße 41 
34225 Baunatal 

                                                                                      
Tel:  0173 3727208 

E-Mail:  ronald.hahn@hhv-kassel-waldeck.de 

 

mJB 

                                                     
Isabel Rinas-Groß 

Am Männerwasser 22              
34298 Helsa - Eschenstruth 

                                                                                      
Tel:  0163 1704928 

E-Mail:  isabel.rinas-gross@hhv-kassel-waldeck.de 

 

       wJB 

                                                     
Herbert Lang 

Mühlenweg 12           
34233 Fuldatal 

                                                                                      
Tel:  0561  812376 

E-Mail:  herbert.lang@hhv-kassel-waldeck.de 

 

mJC, wJC 

                                                          
Minu Hahn 

Obere Sommerbachstraße 41 
34225 Baunatal 

 

Tel:  0173 2858268 

E-Mail:  minu.hahn@hhv-kassel-waldeck.de 
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18. Rechtsauskunft 
 

Für alle Rechtsfragen steht der Bezirksrechtswart zur Verfügung: 

 

Michael  Geid ies  

      Ysenburgstr. 45a    

 

 

Tel.: 0561-814610 

      34233 Fuldatal 

 

E-Mail:  michael.geidies@hhv-kassel-waldeck.de 

 

 
19.  Mobiles Sportgericht für Turniere 
 
Der Veranstalter stellt eine Person als ganztägigen Verantwortlichen für den Turnierablauf ab. 
Einsprüche sind spätestens 15 Minuten nach Spielschluss – schriftlich – durch den 
Mannschaftsverantwortlichen oder einen Vereinsvertreter beim Verantwortlichen des 
Ausrichters vorzulegen (§54 SpO.) Die §§ 37,2 und 37,5 RO sind zu beachten. Abweichend von 
37,5 RO ist eine Unterschrift ausreichend. Die Einspruchsgebühr beträgt 150,- EUR und ist in 
bar zu entrichten und an den Verband weiterzuleiten. Bleibt der Einspruch erfolglos, verfällt die 
Gebühr. 
Der Vorsitzende des Sportgerichts wird vom Vorsitzenden des Verbandssportgerichts Jugend 
HHV (Manfred Höhl; Eichbergweg 3, 36351 Lauterbach-Maar) bestimmt (s. hierzu 
Rechtsordnung HHV § 30ff, dazu Regelung Zuständigkeiten innerhalb des HHV). 
Der Vereinsverantwortliche des Turnierausrichters ruft in Streitfällen den für das Turnier 
zuständigen Vertreter des „Mobilen“ Sportgerichts an. Dieser Vorsitzende beruft aus den am 
Turnier beteiligten Vereinen zwei neutrale Beisitzer. Daher sind die Vereine verpflichtet bis zum 
Ende des Turniers in der Sporthalle anwesend zu sein. Zuwiderhandlungen werden bestraft (§ 
25 ff RO). Automatische Sperren (§ 17,1 RO) sind wie in normalen Spielen anzuwenden. 
Die Überwachung obliegt dem Verantwortlichen des Veranstalters. 
Stellt die Spielleitende Stelle nach Erhalt der Spielberichte Fehler, Unregelmäßigkeiten oder 
Verstöße fest, so entscheidet er nach den DfB und informiert die betroffenen Vereine. 
Sekretär/Zeitnehmer und die Schiedsrichter sollten auf die allgemeine DfB und die Unterlagen 
zum Turnier hingewiesen werden. Alle diese Unterlagen müssen beim Kampfgericht – während 
des Turniers – vorhanden sein. Erst nach Prüfung der Spielberichte, bzw. Papierbögen durch 
die Spielleitende Stelle werden Tabellen endgültig und weiterführende Turniere können angesetzt 
werden. 
 
 
20. Rechtsinstanz (Jugend) 
 

Für Streitfragen, die sich aus dem Spielbetrieb der Jugendqualifikation ergeben, ist der stellv. 
Vorsitzende des Bezirksportgerichts zuständig. 
 

 

   Rechtsinstanz 
 

 

   Sigurd Wachenfeld    
   Zur Platte 2          
   34471 Volkmarsen 

                  

 

Telefon:  05691/912958                            
Mobil:   0176 47332237 
E-Mail:  sigurd.wachenfeld@hhv-kassel-waldeck.de 
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Die Spielpläne zur Qualifikation sind ab dem 15.04.2026 verbindlich. 
 
Wir bitten alle Vereinsverantwortlichen diese Durchführungsbestimmungen an die 
Mannschaftsverantwortlichen / Trainer weiterzureichen.  
Ein Exemplar ist durch den Turnierausrichter am Zeitnehmertisch bereitzuhalten.  
 
 
 
       gez. Stephan Klapp                   gez. Markus Kreile                gez. Michael Geidis  
                 Bezirksjugendwart                                   Bezirksspielwart                                  Bezirksrechtswart   
 


